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Schöne Büstenform durch Rondoform
naturgetreu und naturgleich: von Innen her

Seit Jahren erfolgreich!

De Erfolg sött me de scho ohni Brülle gseh!

3>ie Doeroeferjlôriaber ber ilS9l.=
Truppen in (Suropa

(©refjange) Dag amerifanifebe £aubtquar=
tier auf bem eurobäifeben Sriegëfcfjaublafc'' teilt
mit, baß nunmefjr foigenbe Diêbofittonen fjin=
firfttüd) beë Cberbeiefjig über bie eirt3e(nen
SBaffctigottnrtflcn in ©uropa getroffen mürben:
$ie Sßobenbcrbänbe unterfteb.cn bem Sommau=
bo bon ©eneratmajor 'M. 2B. © I a r f bem

früheren ©eneratftabécbef unb 33efefjlêl)aber ber
Söcbentrabben in ben ^Bereinigten Staaten. 5)ie
iiuftbcrbänbc unterftef)en ©eneralmajor ©paa£,
bie STCadbJdmborgantfation ber amerifanifdjen
§eereêberbânbe in ßuroba liegt in ben öänben
bon ©eneralmajor See, baê Hommanbo ber
in Ufter ftationierten amertfanifct>en Gruppen
«crbleibt bei ©eneralmajor partie, unb ba§
vvlfcmbfommanbo bei ©eneralmajor üöoneftecf.

Das wird einen Aufschilling für den Kanton Zürich'
geben!

SOlarte« @end7f fpjegette eine gartje etala »ort ©efüfi,

Iii nTS *hm*>r> m^ ««Stoube, (Eifer,
fa«f, SKatltfiateit unb ©rubelet.

Das Gsicht hät ich wolle gseh ha!

Samstag und Sonntag

Güggeli-Fraß
Anneli Müller Restaurant Freienstein

6659

Auf 1. Juli 5>'

Ofenheizung, für Erwachsene,

Zins 55 Tr.
Kinder sollen nicht mil

Feuer spielen.

Aber Anneli!

Bauen Sic fetzt
Ihr kleines

Weekend- u. Ferienhaus
Land- od. Berghäuscnen
Jagd- oder Skihutte
Anoauschlacntnäuschen

Passend für Anbau-
ch lachtviehl

Gesucht
(Brobes Mei(e=2heoter
\\xd)t nod) 12 anftänbige

Hilfsarbeiter
mit guter ßleibung. liofjn
80- 100 5r. nebft freier
Station. Solche, bie ettoas
jüredien Önn^TI

1 «halten
ben ÏSorçug. (Eintritt nad)
Belieben. 118410
Offerten möglidjft mit Silb
unb nähern SInqaben an

Mein Zweijähriger kann
schon etwas sprechen.

3300 »V»tt

*>'e e,eand stuber. - *»
un"

Also ntchts f&r mich

Familienanlässe
f fl r F r « u d nod L » 1 A UuA «IkohoHr«!) im

Hotel tum Eidg. Kreuz.
Für Freud mit, für Leid besser ohne!

besucht tu patentiertem Arzt
vertrauenswürdige

HanshälleriD
gesetzten Alters, vorläufig

nur tagsüber.
Çn promet.

gehen
Inh.lureich und .p.""*»*

Originalfassung - 0.**** Untertitel |

OD EON
Der heutige Begriff eines -Heros-.

Drei Ttaftre por [einer (5efiurt fci)rieb îtbam
SmitI) fein îiiieri über Den 9?eid)tum ber 9^0.=

tionen, in roelctjem er bie îlationalôîonomie oon
ber Etfjif lostrennte. Stsmonbi aber fiefjt beut»

Dus nennt man frühreif!

^otjarw ,u u

jd)tift gcfd)lofjcn.
nnd) ber iöerbiihung feinet
anfdjliefjenbr-n Süertunlirung beöingt entt«n~.
6t fjatte fid) erroné metjt alâ ein 3°()r in fetn*«
neuen, in bet Sttafanftolt erlernten ©ättnetbetuf be.

tätigt,. Umr bann aber ruiebet au feinem ttiit)fren
fniifniärniitdien igctiif nnO bannt Aiim ^cwcth-jmäfnj
gen SSctbrcctirn .mtnaqcfrhtt. ßapp tuatlm iTvü[)jnl)t
TOI äul ber ëttnfan|talt entlaffcn tootben, um rr
feine btitte ftieihcitSftr.<ife nerbi'tfct f)atte. Ist fanb in

ï,rtÇ^rt;sp,,0 ttohpnäimtprhnrt. 91

Wenn sieh die Kaufleute das gefallen lassen?!

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungssausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.

15

Mne ßikteniolm äulck konöoiom
llittur-zetreu uu6 llg.tureieiek: vor» Inner» ker

8slt ^»kron erfolgsvivk!

Die Oberbefehlshaber der USA -

Truppen in Europa
(Exchange) Das amerikanische Hauptquartier

auf dem europäischen Kriegsschauplatz" teilt
mit, daß nunmehr folgende Dispositionen
hinsichtlich des Oberbefehls über die einzelnen
Waffengattungen in Europa getroffen wurden:
Die Bodenverbände unterstehen dem Kommaudo

von Generalmajor M. W. Clark, dem

früheren Generalstabschef und Befehlshaber der
Bodentruppen in den Vereinigten Staaten. Die
Lustverbände unterstehen Generalmajor Spaatz,
die Nachschuborganisation der amerikanischen
Heeresverbände in Europa liegt in den Händen
von Generalmajor Lee, das Kommando der
in Uster stationierten amerikanischen Truppen
verbleibt bei Generalmajor Hartle, und das
Jslandkommando bei Generalmajor Bonesteel.

öax ,,></ >>,< >/>< /,,, ,,g /ür c/«u Xtiulcm ^üri</,'

Marieö Gesicht spiegelte eine ganze Skala von Gefüh-
Abwehr, Reserve, Unglaube, Eifersucht,

Ratlosigkeit und Grübelei.

Samstag unc, Sonntag

KL59

s.'

i^euer .i/iie/rm.

»au«in I«»-»

U»88KSII«l II. fiZlMitiM
l.°»l> oil.aii'giisumsn
^»gll oilör 8HIHIM

WMLiilLeltMiiiclien

Kesuekt
Broszes Reise-Theater
lucht noch I2 anständige

llilkardeiter
mit guter Kleidung. Lohn
8»- 100 Fr. nebst sr-ier
Station. Solcke die etwas
-wreclien k?nn-n^ erhalten
den Vorzug. Eintritt nach
Belieben. U8410
Offerte» möglichst mil Bild
und nähern Angaben an

^ein ^ux-i/ü/irix-'r /cunn
»c/i<>,l «-ku,«, .,/,r<?< /,, .

o'-

4>r ^r»uri »»»ti i.»I«i (,u<t> «Illokolir»!) !m

iiiots« »um !><tg. Kr«u».
i^ür t^reuci mir, /ür t^eic/ /,,-.<»<-r <i/in<-/

vertrsuvns^iitäißs

llsMsüerjl!
-zesetziteo Alters, vorlilaüx

nur t»j?süber.
/,ru,<'t.

gvnsn

Uritsrtiisl ^

>^r>s>>>°-">- » »»

Drei ?iahre vor semer Geburt schrieb Adam
Smith sein AÜeri! über den Reichtum der
Nationen, in welchem er die Nationalökonomie von
der Ethik lostrennte. Sismondi aber sieht deu t-

,,<-,,,,r >« /rü/irei//

^vhanii >u c,

jcl)ast geschlossen.
nack) der Vcrbnßung seiner ^..^
anschliesjenden Verwahrung bedingt e»n»>^.
Er hatte sich etwas mehr als ein Jahr in sc:nc..

»eilen, in der Strafanstalt erlernten Gärtnerherus be-

tätigt. NAH dann aber wieder zu seinem früheren
fansmämiiläien Verus n,w t»nml inm ^cwerd»mä^
aen Vcrbrcmen ^nr>ni.ackehrt. Kapp war^im Frnhjahr
1?»1 ans der «-traianftalt entlasscn wvrden. wv er

seine dritte Fre>heit-?nrafc vorbnszt hatte. Er^faiid^in

Ven >,,/, r/,<- /^,i//>r<- ^ci> g<>/,,//i-,, />><>.^.'

Vir bitt«?,,, cieu /ür <ic> «?<i-r-kte/,i,,,i,ir />,-

?.?,, ,,/< /?,>,rll,,x.>i<ait«-><'/i,iitt<>rl /c<-i<> reü^/c/,>ir,>,

ii^i:/->>?<-. ^« ixk ,,ii/,r ,öx?i</i. r/arüder
?u rcorrk>z/<<»,c/,<>ri'. ö<?irräxe /ür >jiez>? ^eite
«o//en mit c/em OrrKina/auzsorinitt au» c/«>r be-

rrc-//en<len ^eirunx eiKc«aii«it uiercicm.

IS


	Der unfreiwillige Humo kommt gerne in Gazetten vor

